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Entdecken Sie unsere Webseite jetzt noch 

einfacher!

Ab sofort gelangen Sie über den untenstehenden QR-Code 
direkt zur Webseite der LEADER-Region „Schaumburger 
Land“. Einfach den QR-Code mit Ihrem Smartphone 
scannen und alle aktuellen Informationen und Projekte 
unserer Region entdecken. 

Probieren Sie es gleich aus und bleiben Sie immer auf 
dem Laufenden!

© Copyright. Alle Rechte vorbehalten.
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Liebe Leserinnen und Leser,

mit großer Freude begrüßen wir Sie im 
neuen Jahr 2026 und freuen uns Ihnen 
die Neujahrsausgabe unseres LEADER-
Newsletters präsentieren zu können!

Wir hoffen, Sie hatten eine ruhige und 
besinnliche Weihnachtszeit und sind mit 
neuer Energie und dem ein oder anderen 
guten Vorsatz in das neue Jahr gestartet.

Der Jahresbeginn ist für uns ein schöner 
Anlass, noch einmal auf die vielfälti-
gen Projekte und spannenden Ereignisse 
des zweiten Halbjahres 2025 zurückzu-
blicken. Gleichzeitig möchten wir den 
Blick nach vorn richten und Ihnen einen 
Ausblick auf das geben, was uns im Jahr 
2026 erwartet.

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen die 
in der 36. Sitzung der Lokalen Arbeits-
gruppe beschlossenen Projekte vor und 
berichten über das LEADER-Forum. 
Außerdem werfen wir einen Blick auf 
die Teilnahme der LEADER-Region 
Schaumburger Land an der Grünen 
Woche.

Da wir inzwischen die Halbzeit der 
aktuellen Förderperiode erreicht haben 
und die Gespräche über die Zeit nach 

2027 bereits intensiv geführt werden, möchten 
wir gemeinsam mit Ihnen darauf schauen, wie 
sich unsere Region im Laufe der Jahre entwi-
ckelt hat und welche Perspektiven sich daraus 
für die Zukunft ergeben.

Natürlich darf auch das traditionelle 
Newsletter-Foto-Rätsel nicht fehlen!

Haben Sie eine Idee oder womöglich direkt 
erkannt, um welchen Ort es sich auf dem unte-
ren Foto handelt? Die Auf lösung finden Sie, 
wie gewohnt, am Ende des Newsletters.

Nun wünschen wir Ihnen viel Freude beim 
Lesen! 

Herzliche Grüße

Ihre LEADER-Geschäftsstelle und 

Ihr LEADER-Regionalmanagement

8.
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Neues aus unserer

LEADER-Region!

36. LAG-Sitzung: Acht Projekte 

für unsere Region beschlossen

Mit der 36. Sitzung der Lokalen 
Aktionsgruppe (LAG) am 27. Novem-
ber 2025 fand das LEADER-Jahr einen 
er folgreichen Abschluss: 

Insgesamt sieben Projekte wurden im 
zweiten Halbjahr beschlossen. Vier 
Projektträger stellten sechs Vorhaben 
mit unterschiedlichen thematischen 
Schwerpunkten vor. 

Ein weiteres LEADER-Kooperations-
projekt war bereits im Oktober per 
Umlaufbeschluss auf den Weg gebracht 
worden.

Neben den Projektbeschlüssen infor-
mierte das Regionalmanagement über 
die Ergebnisse der Sommerevaluierung, 
die aktuelle Finanzlage der Region sowie 
über laufende Aktivitäten, unter ande-
rem der Arbeit im Bereich Jugend- und 
Kinderbeteiligung und dem vergange-
nem Ideenwettbewerb „Grünes Dorf “. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung 
war die Fortschreibung des Regionalen 
Entwicklungskonzeptes (REK).

Erfreulich war zudem die Entwicklung inner-
halb der LAG: Fünf neue Mitglieder konnten 
begrüßt werden, während zugleich langjährige 
Mitglieder verabschiedet wurden. Ihnen gilt 
unser herzlicher Dank für ihr Engagement.

Abgerundet wurde die Sitzung durch einen 
Ausblick auf das Jahr 2026, mit der Präsenz 
der LEADER-Region auf der Grünen 
Woche in Berlin, der Beteiligung an der 
Landesgartenschau in Bad Nenndorf sowie 
weiteren Workshops, Beratungsangeboten und 
der nächsten LAG-Sitzung.

Abb. Verabschiedung LAG-Mitglied, Frau Kolbe durch stellv. 
LAG-Vorsitzende Frau Edler (Foto: Landkreis Schaumburg)
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Der mobile Jugendtreff fördert Eigenverant-
wortung, Gemeinschaft und Jugendbeteiligung 
und kann f lexibel an verschiedenen Orten im 
Gemeindegebiet eingesetzt werden.

• Gesamtkosten: 12.500 €

• LEADER-Förderung: 6.827,73 €

Machbarkeitsstudie zum radverkehrstauglichen 

Ausbau der Betriebswege am Mittellandkanal

Die Betriebswege entlang des Mittellandkanals 
bieten großes Potenzial für den Alltags- und 
Freizeitradverkehr.
Mit einer Machbarkeitsstudie möchte der 
Landkreis Schaumburg prüfen, wie die Wege 
künftig durchgängig und sicher ausgebaut wer-
den können. 

Das Projekt knüpft an bereits laufende Maß-
nahmen in der Region Hannover an und stärkt 
sowohl nachhaltige Mobilität als auch den 
Radtourismus im Schaumburger Land.

• Gesamtkosten: 59.500 €

• LEADER-Förderung: 32.500 €

Treffpunkt Rodenberg: Ehrenamt & Gemeinschaft 
im Freiraum

Das Freibad Rodenberg ist ein zentraler Treff-
punkt für die gesamte Samtgemeinde. Um diesen 
generationsübergreifenden Ort lang fristig zu 
sichern werden die Außenanlagen umfassend 
neugestaltet und barrierefrei ausgebaut. 

Geplant sind neue Aufenthaltsbereiche, Spiel- 
und Bewegungsangebote sowie Flächen für 
ehrenamtlich organisierte Veranstaltungen, für 

mehr Begegnung, Teilhabe und Lebensqualität.

• Gesamtkosten: 415.926,42 €

• LEADER-Förderung: 150.000 €

Kurzportraits  der beschlossenen 

LEADER-Projekte :

LEADER-Kooperationsprojekt (Umlaufbe-
schluss): Erneuerung Messeauftr it t  der 
REK Weserbergland+ auf  der  Grünen 
Woche

Um den veränderten Anforderungen 
der neu konzipierten Niedersachsen-
Halle auf der Grünen Woche gerecht zu 
werden, wird der bisherige Messestand 
der REK Weserbergland+ vollständig 
neugestaltet. 
Gemeinsam mit vier weiteren LEA-
DER-Regionen und den beteiligten 
Landkreisen entwickelt das Schaum-
burger Land einen modernen, inhaltlich 
und grafisch zeitgemäßen Messeauftritt. 
Ziel ist es, die Region künftig noch sicht-
barer und attraktiver zu präsentieren.

• Gesamtkosten: 65.450 € 

• LEADER-Förderung: 33.000 €  

Mobiler Jugendtreff Apelern „MobY 
Apelern“

Mit dem Projekt „MobY Apelern“ ent-
steht ein f lexibler Treffpunkt für 
Jugendliche im ländlichen Raum. Ein 
umgebauter Bauwagen wird gemeinsam 
mit jungen Menschen gestaltet und soll 
als selbstorganisierter Begegnungsort 
dienen.

Abb. Logo MoBY Apelern - Mobiler Jugentreff Apelern 
(Quelle: Samtgemeinde Rodenberg)
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Ausbau der technischen Infrastruktur 
Festplatz Bückeburg-Evesen, Dorfgemein-

schaft Evesen e.V.

Der Festplatz in Evesen soll künftig 
dauerhaft mit Frischwasser- und Abwas-
seranschlüssen ausgestattet werden. 
Damit werden nicht nur das traditio-
nelle Erntefest entlastet, sondern auch 
weitere Veranstaltungen ermöglicht. 
Die Maßnahme stärkt das ehrenamtliche 
Engagement vor Ort und schafft bessere 
Rahmenbedingungen für das gemein-
schaftliche Dorf leben.

• Gesamtkosten: 22.235,36 €

• LEADER-Förderung: 11.211,11 €

Bünte-Bänke – Sitzgelegenheiten für 

Begegnung, Austausch und Gemeinschaft 

in den Büntedörfern 

In den Büntedörfern Waltringhau-
sen, Suthfeld, Haste und Hohnhorst 
entstehen neue Sitzgelegenheiten mit 
Symbolcharakter. 

Die „Bünte-Bänke“ dienen als niedrig-
schwellige Treffpunkte im öffentlichen 
Raum und fördern Begegnung, Aus-
tausch und Erholung. 

Beschilderung baukultureller Highlights und 

interessanter Orte in der Dorfregion „WIR in den 

Büntedörfern“

Ein einheitliches Beschilderungs- und Informa-
tionssystem macht künftig baukulturelle und 
historisch interessante Orte in den Büntedör-
fern sichtbar. 

Analoge Informationstafeln werden mit digita-
len Angeboten über QR-Codes kombiniert. So 
entsteht ein modernes, barrierearmes System, 
das regionale Identität stärkt und Kultur sowie 
Geschichte für Einheimische und Gäste erleb-
bar macht.

• Gesamtkosten: 13.369,41 €

• LEADER-Förderung: 7.302,62 €

Gleichzeitig werten sie die Dörfer für Einhei-
mische wie Gäste auf und stärken die soziale 
Infrastruktur der Region.

• Gesamtkosten: 18.088 €

• LEADER-Förderung: 9.120 €

Abb. Lageplan mit geplanten Maßnahmen beim „Treffpunkt 
Rodenberg“ (Quelle: Projektskizze Stadt Samtgemeinde 
Rodenberg)

Abb. Beispielbild der massiven Holzbank (Quelle: Projektskizze Stadt 
Bad Nenndorf und Dorfregion „Wir die Büntedörfer“)
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LEADER-Forum 2025: Austausch 

neu gedacht

Mit einem neuen, interaktiven Ansatz 
hat das LEADER-Forum 2025 frische 
Impulse gesetzt und den fachlichen Aus-
tausch spürbar intensiviert. 

Am 26. November kamen im Anschluss 
an die 36. LAG-Sitzung im Kreishaus 
Stadthagen zahlreiche Akteurinnen und 
Akteure zusammen, um sich in lockerer 
Atmosphäre zu informieren, auszutau-
schen und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Herzstück des Abends war der „Markt 
der Möglichkeiten“: An vier themati-
schen Stationen zu alternativem und 
altersgerechtem Wohnen, Inklusion 
und Barrierefreiheit, Jugendprojekten 
sowie Klima und Mobilität konnten die 
Teilnehmenden direkt mit er fahrenen 
Expertinnen und Experten ins Gespräch 
gehen. 

Das offene Format - angelehnt an die 
World-Café-Methode - lud ausdrücklich 
zum Mitdiskutieren, Nachfragen und 
Vernetzen ein. Begleitet von Fingerfood 
und Getränken entstand so eine aktive, 
lebendige Gesprächsatmosphäre.

Das Feedback von Referierenden und Teil-
nehmenden fiel durchweg positiv aus: Der 
persönliche Austausch, die kurzen Wege zu 
fachlicher Expertise und die Möglichkeit, 
eigene Ideen einzubringen, wurden besonders 
geschätzt. 

Genau hier möchten wir künftig ansetzen: 
mit mehr Dialog, mehr Beteiligung und einem 
stärkeren Rückgriff auf das vielfältige Wissen 
innerhalb unserer LAG.

Unser herzlicher Dank gilt allen Referentinnen 
und Referenten sowie allen Teilnehmenden, 
die diesen Abend durch ihr Engagement, ihre 
Offenheit und ihre Impulse zu etwas Besonde-
rem gemacht haben. Ein gelungener Abschluss 
der LEADER-Veranstaltungen 2025.

Abb. Stand Jugendbeirat Rodenberg (Foto: Landkreis 
Schaumburg)

Abb. Markt der Möglichkeiten, Saal 2 und 3 (Foto: Landkreis 
Schaumburg)

Abb. Stand Radverkehr (Foto: Landkreis Schaumburg)
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LEADER im Wandel: 

ein Blick zurück und nach 

vorn

Abb. Ehem. LEADER-Logo (Quelle: Webseite DVS, abgerufen 
am 20.01.2026)

Abb. Pressespiegelabschnitt aus den Schaumburger Nachrichten vom 
21.08.2010 (Quelle: Jahresbericht 2010 LEADER-Region Schaumburger 
Land)

LEADER begleitet das Schaumburger 
Land seit vielen Jahren und ist dabei 
selbst zu einem Spiegel regionaler Ent-
wicklung geworden. 

Wer heute auf die Projekte und Themen 
der vergangenen Förderperioden blickt, 
erkennt deutlich: LEADER war nie 
statisch. Es hat sich immer wieder an 
neue Herausforderungen angepasst und 
ist mit den Bedürfnissen der Region 
gewachsen.

In den Anfangsjahren stand vor allem 
die Sicherung grundlegender Strukturen 
im ländlichen Raum im Vordergrund. 
Dorfgemeinschaftshäuser, Sport- und 
Begegnungsstätten, kulturelle Einrich-
tungen und touristische Infrastruktur 
prägten die Projektlandschaft. 

Es ging darum, Orte des Miteinanders zu erhal-
ten, bürgerschaftliches Engagement zu stärken 
und Lebensqualität im Alltag zu sichern. 

LEADER war in dieser Phase ein verlässliches 
Instrument, um kommunale und ehrenamtliche 
Vorhaben überhaupt erst möglich zu machen.
Mit der Zeit verschob sich der Fokus. 

Themen wie Baukultur, Innenentwicklung und 
die behutsame Weiterentwicklung historisch 
gewachsener Ortskerne gewannen an Bedeu-
tung. Leerstände, Umnutzungen und der Erhalt 
regionaltypischer Bausubstanz rückten in den 
Mittelpunkt. 
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Abb. LAG-Sitzung 29.10.2018 (Quelle: Broschüre 2014-2022 LEADER-
Region Schaumburger Land)

Abb. Deckblatt Regionales Entwicklungskonzept LEADER-
Region Schaumburger Land (Quelle: REK LEADER-Region 
Schaumburger Land)

LEADER wurde zunehmend strategi-
scher eingesetzt und nicht mehr nur 
zur Umsetzung einzelner Maßnahmen, 
sondern als Werkzeug, um lang fris-
tige Entwicklungsziele zu verfolgen und 
regionale Identität sichtbar zu machen.
In den letzten Jahren ist ein weiterer 
Wandel deutlich spürbar. 

Gesellschaftliche Veränderungen, der 
demografische Wandel, Klimaschutz und 
Klimaanpassung, Fragen der Mobilität 
sowie der Wunsch nach mehr Teilhabe 
haben die Projektlandschaft geprägt. 
Jugendbeteiligung, Inklusion, generatio-
nengerechte Angebote und nachhaltige 
Mobilitätslösungen sind heute feste 
Bestandteile der LEADER-Arbeit. 

Gleichzeitig zeigt sich, dass viele dieser The-
men nur im Zusammenspiel verschiedener 
Akteure er folgreich bearbeitet werden können. 
Kooperationen und Netzwerke spielen daher 
eine immer größere Rolle.

Heute, zur Halbzeit der Förderperiode 2023–
2027, steht die LEADER-Region Schaumburger 
Land an einem entscheidenden Punkt. Ein 
Großteil der Mittel ist bereits gebunden, die 
Projektvielfalt ist hoch und die LAG bringt 
eine breite fachliche Expertise mit. 

Gleichzeitig laufen auf allen Ebenen die 
Gespräche darüber, wie LEADER nach 2027 
weitergeführt werden kann. Die Förderkulissen 
werden sich verändern. Wie genau, ist derzeit 
noch offen. Sicher ist jedoch eins: Der Wettbe-
werb um Fördermittel wird nicht kleiner.

Gerade vor diesem Hintergrund wird deutlich, 
was LEADER im Kern ausmacht. LEADER ist 
nicht nur ein Förderprogramm. Es ist ein offe-
ner Prozess, der auf Austausch, Vertrauen und 
Beteiligung setzt. 

Der Bottom-up-Ansatz, also die aktive Mitge-
staltung durch Kommunen, Vereine, Initiativen 
und engagierte Einzelpersonen, ist ein zentra-
les Alleinstellungsmerkmal und die Grundlage 
für trag fähige, passgenaue Lösungen vor Ort.
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Abb. Übersichtskarte Projekte LEADER-Region Schaumburger Land seit 2009 (Quelle: eigene Darstellung, GIS-Daten: Webseite NLWKN)

Deshalb verstehen wir LEADER auch in 
Zukunft als Einladung: Wir sind offen 
für neue Ideen, für Weiterentwicklun-
gen und auch für die Frage, wie sich der 
Prozess neu ausrichten kann. 

Wer Anregungen, Projektideen oder 
strategische Gedanken hat, kann jeder-
zeit auf die LEADER-Geschäftsstelle 
oder das Regionalmanagement zukom-
men oder diese in die Sitzungen der 
Lokalen Arbeitsgruppe einbringen. 

Diskussion, Offenheit und das gemein-
same Handeln für gute Lösungen sind 
kein Zusatz, sondern die Basis dieses 
Prozesses.

Die Zukunft einer LEADER-Region 
entscheidet sich daher nicht allein in 
politischen Gremien oder auf EU-Ebene. 

Sie entscheidet sich auch hier, vor Ort: daran, ob 
wir diesen Gestaltungsspielraum weiterhin nut-
zen, ob wir uns einbringen, diskutieren, streiten 
und gemeinsam Lösungen entwickeln. 

LEADER lebt davon, dass Menschen ihre Ideen 
teilen, Verantwortung übernehmen und Netz-
werke entstehen lassen.

Unser Blick nach vorn ist deshalb verbunden mit 
einem klaren Appell: Nutzen wir LEADER, als 
das, was es ist – ein Instrument der regionalen 
Entwicklung, das vom Mitmachen lebt. 

Bringen wir unsere Perspektiven ein, füllen wir 
den Prozess mit Leben und zeigen wir, welchen 
Wert LEADER für das Schaumburger Land hat. 
Denn nur so bleibt es auch in Zukunft mehr als 
ein Förderprogramm: ein gemeinsamer Weg, 
unsere Region aktiv zu gestalten.
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Schaumburger Land auf der 

Grünen Woche in Berlin

Im Rahmen der Grünen Woche in Berlin 
präsentierte sich die Messestand-Koope-
ration Weserbergland/Mittelweser mit 
einem durch LEADER geförderten Mes-
sestand, der als Kooperationsprojekt der 
REK Weserbergland+ umgesetzt wurde. 

Ziel des Projektes war eine gemeinsame 
und zukunftsfähige Präsentation der 
beteiligten Regionen, die den koopera-
tiven Ansatz der Regionalentwicklung 
sichtbar macht. 

Die beteiligten LEADER-Regionen der 
REK Weserbergland+ sind während der 
Messe jeweils an zwei Tagen am Gemein-
schaftsstand vertreten. Den Auftakt auf 
der Grünen Woche übernahm in diesem 
Jahr die LEADER-Region Schaumburger 
Land.

Unter Federführung des Landkreises 
Hameln-Pyrmont und der LAG Öst-
liches Weserbergland wurde daher ein 
LEADER-Kooperationsprojekt zur Ent-
wicklung und Anschaffung eines neuen 
Messestandes umgesetzt. 

Ziel ist eine gemeinsame Profilschär-
fung der beteiligten Regionen unter dem 
Motto „Stärke durch Kooperation“. 

Das Projekt wird gemeinsam von den Land-
kreisen Hameln-Pyrmont, Holzminden, 
Nienburg/Weser und Schaumburg sowie den 
LEADER-Regionen Östliches Weserbergland 
und Westliches Weserbergland, Schaumburger 
Land und Weserleiter getragen.

Die LEADER-Region Schaumburger Land war 
am Freitag, den 16. Januar und Samstag, den 
17. Januar, vor Ort auf der Grünen Woche ver-
treten. Die Messe war an beiden Tagen sehr 
gut besucht. Der Gemeinschaftsstand stieß auf 
großes Interesse bei den Besucherinnen und 
Besuchern.

Abb. Stand LEADER-Region Schaumburger Land mit Regional-
managerin Frau Schröder (Foto: Regionalmanagement Schaumburger 
Land)
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Ein besonderes Highlight war das 
interaktive Brettspiel unserer LEADER-
Region, bei dem die Teilnehmenden 
würfeln und anschließend ein LEADER-
Projekt aus Schaumburg kennenlernen 
konnten. 

Abb. Frau Düpont mit dem Regionalmanagement, Frau 
Schröder und Frau Rizou (Foto: Regionalmanagement 
Schaumburger Land)

Abb. Sinfonieorchester Wennigsen und Frau Rizou (Foto: 
Frau Gerstenberger, Schlosshotel Münchhausen)

Zu den einzelnen Projekten gab es attraktive 
Gewinne, die von Projektpartnerinnen und 
-partnern gesponsert wurden, ergänzt durch 
Informations- und Werbematerial der LEA-
DER-Region Schaumburger Land. 

Auf diese Weise konnten zahlreiche Beispiel-
projekte vorgestellt und die Vielfalt der durch 
LEADER geförderten Maßnahmen anschaulich 
vermittelt werden.

Zusätzliche Aufmerksamkeit erhielt der Stand 
am Freitag durch den Besuch der Europaabge-
ordneten Lena Düpont, der Staatssekretärin 
Frauke Patzke sowie der Niedersächsischen 
Landwirtschaftsministerin Miriam Staudte. 

Der persönliche Austausch unterstrich die 
Bedeutung der regionalen Zusammenarbeit 
und der LEADER-Förderung für die Entwick-
lung des ländlichen Raums.

Unser herzlicher Dank auch nochmals an 
allen Projektträgerinnen, Projektträgern und 
Institutionen, die uns ihr Informations- und 
Werbematerial für den Messeauftritt zur Ver-
fügung gestellt haben. 

Abb. Frau Patzke mit dem Regionalmanagement, Frau Schröder und 
Frau Rizou (Foto: Regionalmanagement Schaumburger Land)
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Haben Sie richtig

geraten?

Abb. Spielgerät (Foto: Regionalmanagement Schaumburger) 

Es handelt  sich um den  
Mehrgenerationenplatz  an der 
Domäne Sachsenhagen!

Haben Sie den Ort erkannt? Das Foto-
Rätsel dieser Ausgabe führte uns in die 
Parkanlage an der Domäne Sachsen-
hagen. 

Die heutige Grünanlage ist das Ergebnis 
eines LEADER-Projekts aus der ersten 
Förderperiode 2014–2022 und wurde im 
Oktober 2018 in der 24. LAG-Sitzung 
beschlossen.

Die Parkanlage liegt nordöstlich des 
Schlossareals und ist ein zentraler 
Treffpunkt im Siedlungsbereich von 
Sachsenhagen. 

Mit Unterstützung der LEADER-För-
derung wurde die Fläche umfassend 
umgestaltet und von einem klassischen 
Spielplatz zu einem vielseitigen Mehr-
generationenplatz, offen für Jung und 
Alt, weiterentwickelt.
Ziel des Projekts war es, einen Ort zu 
schaffen, der Kommunikation, Begeg-
nung und Aufenthalt fördert und dabei 
unterschiedliche Bedürfnisse berück-
sichtigt: von Spiel und Sport über 
Bewegung und Erholung bis hin zu 

barrierearmen Angeboten für Menschen mit 
Einschränkungen. Bestehende Elemente wie 
Boulebahn, Schutzhütte und Basketballfeld 
wurden erhalten und ergänzt, unter anderem 
durch neue Sitzgelegenheiten, Bewegungs-
geräte, einen neugestalteten Spielplatz mit 
Piratenschiff, eine Smart-Bench sowie einen 
Soccer-Court mit Kunstrasen.

So wurden die folgenden Angebote zur Reali-
sierung des Mehrgenerationenparks umgesetzt:

• Erhalt der Schutzhütte, der Boulebahn und 
des Basketballfeldes

• Aufstellen von Bänken am Boule- und Bas-
ketballfeld und Installation einer Zähltafel 
am Bouleplatz

• Aufstellen von Reha-/Bewegungsgeräten



Abb. Informationstafel (Foto: Regionalmanagement 
Schaumburger) 

Abb. Sitzmöglichkeiten (Foto: Regionalmanagement Schaumburger) 

Abb. Spielgerät (Foto: Regionalmanagement Schaumburger) 

Abb. Spielgerät (Foto: Regionalmanagement Schaumburger) Abb. Basketballplatz mit Sitzmöglichkeiten (Foto: Regional-
management Schaumburger) 
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• Neubau des Spielplatzes (u.a. ein 
Piratenschiff )

• Aufbau einer Smart-Bench

• Aufbau eines Soccer Courts mit 
Kunstrasen im südlichen Bereich 
der Parkanlage.

Auch die Aufenthaltsqualität wurde 
deutlich verbessert: Neue Beleuchtung, 
zusätzliche Baumpf lanzungen und 
strukturierte Grünbereiche sorgen für 
mehr Sicherheit und eine angenehme 
Atmosphäre. Gemeinsam mit dem 
ebenfalls durch LEADER aufgewer-
teten Schlosspark ist so ein stimmiges 
Gesamtkonzept rund um das Schloss 
entstanden.

Unser Tipp: Verbinden Sie doch eine Fahrrad-
tour durch Sachsenhagen mit einem Abstecher 
in den Domänenpark – der Mehrgenerationen-
platz lädt zum Verweilen ein.










